
Glas Wasser wandert 
durchs Fliesenbecken
 
Ferienaktion geht baden: Kinder haben Spaß 

Bückeburg (ah). Die Ferien­ men. Der Höhepunh für die
 
aktion der Startgemeinschaft jüngeren Kinder war das Rut­

Schwimmen (SOS) Bückeburg schen am Ende der Spielstun­

und das sonnige 'Vetter haben de.
 
14 Teilnehmer im Alter von Das Spiel mit dem Brett
 
fünf bis zehn Jahren ins Frei­ war in der Schwimmergruppe
 
bad gelockt. Der Veranstal­ ein bissehen schwieriger. Dort
 
tungsname "Spiel, Spaß und mussten die Kinder versu­

Schwimmen im Bergbad" war chen, im 'Vasser darauf zu sit­

Programm. zen. Gar nicht so leicht! Jo­


Damit sich niemand unter­ scha Lange-Thiem und Do­
oder überfordert fühlte, gab es minik Nerge betreuten die 
eine Nichtschwimmergruppe Schwimmer. Für diese Grup­
für die jüngeren Teilnehmer, pe war Körperbeherrschung 
die älteren fanden sich in der lernen ein wichtiger Punkt. 
Schwimmergruppe zusam­ So veranstalteten die Betreuer 
men. Die Betreuerinnen der eine Art Staffelschwimmen. 
Nichtschwimmer, Monika Als Staffelstab diente ein 
Lange-Thiem und Martina Hemd. Dieses mussten die 
Weber, hatten Spiele vorbe­ Kinder im Wasser anziehen, 
reitet, um den Kindern die damit eine Strecke schwim­
Angst vor dem Wasser zu men, es wieder ausziehen und 
nehmen. Die Kleinen lernten an den Nächsten übergeben. 
erste Schwimmübungen. Beim Der Herausforderung, mit 
Spiel "Feuertransport" beka­ nassen Sachen zu schwimmen, 
men die Kinder ein fühlten sich die Kinder ge­
Schwimmbrett und mussten wachsen. 
einen Becher Wasser darauf Nach einer Stunde lustiger 
balancieren, während sie im Spiele und jeder Menge Spaß, 
Nichtschwimmerbecken um­ gab es selbst gebackene Waf­
herschwammen. Monika Lan­ feln. ''''ie der Leiter der SGS 
ge-Thiem zeigte ihnen, wie Bückeburg, Ralph Seele, am 
sie das Brett richtig halten Beckenrand betonte, verstehe 
und wie sie die Beine bewegen er die Aktion auch als Nach­
müssen, um voran zu kom- wuchswerbung. Monika Lange-Thiem erldärt den Wasserratten den "Feuertransport". Fot 


